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Gebietsstand.r Bundesgebiet ohne Ser1in

Erschienen im April 1965

Nachclruck - auch auszugsreise - nur nit Quellenangabe gestattet.

Preis Dtrf -r5O

Ergebniose ftir d.le elnzelnen Länder cles Bund.esgebietes reerden in
den f'statlstleohen Berlchtenfi der Statletlschen Land.eeä.nter nit

d.er Kennzlffer G I 1 veröffentlicht.
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'a:r;:ia-',2 r'-:'1,;ij-cL-r'-rrr - ries Ei :.,1.! :.ndc, s i n l.iärz ',965

fm lrlonat }iürz 1p5! rvurCc vc-r den iinz;:ihanielsgeschii'uen ir Sund.esgebiet
ohne, Berlin zu jerveiligen ?:'cisen 8.1 7i, :ru konstantcn Preisen !rl /"
mehr umgesetzl, al-s im gleichen l,lo:ra,'" des Vcrjahres. Urn das Aus;naß dieser
Ilmsatzstelgerung richtig einschätzen zu können, muß nan bedenken, d.aß d.as

Osterfest im Vor jahr in den l.lärz f :e}, während in d.iesem Jahr d.as Oster-
geschäft hauptsächlich im April abge,-rickelt vrorden ist. Andererseits hatte
allerdings der ifärz in d.j-es"; J:-hr d:'ei Verkaufsiage mehr als der Närz 1964.

Von den vier Elnzelhaniersbereichen hatte der Einzelhand.el nit Hausrat und.
Wohnbedarf den höchsten Urnsatzzuwachs (nominal + 14 70, real + 11 7,) aufzu-
weisen. Vor allem die Unsätze ira Einzelhandel rait I',Iöbelnr die d.ae Ergebnis
des vorjährigen'lllärz um 19 y'o üAertrafen, haben zu dem llmsatzwachstum in
diesem Bereich beigetragen. Aber auch d.ie übrlgen, hier zusamnengefaßten
Geschäftszweige setzten erhebtich nehr um a1s vor einem Jahr. So belief sich
«iie Umsatzzunahne im Einzelhand.el- mit Beleuchtungs- und Elektrogeräten sowie
in Einzelhandel mit Rund.funk-, Fernseh- und Phonoartikeln auf jeweils 12 y'o,

im Elnzelhand.el nit Elsenwaren und. Küchengeräten auf B y'o.

Im Einzelhandel mit Bekleid.ung, I{äsche und Schuhen nahmen d.ie Unsätze in d.ies-
jährlgen lvlärz gegenüber dern lLä:^z 1964 zu jerveiligen Preisen un 10 y'o; zu
Preisen von 1954 tm 7 "fi zt. In diescm Bereich Iag der Einzelhandel mit lIeter-
ware hinsichtlich des ümsatzr,rachctums an der Spitze (+ ZO /r). Aber auch irn
Einzelhand.el mit OberbekleiC.ung war Cer Umsatz'erheblich höher a1s vor einem
Jahr (+ l+ ,i"). Bei den übrigen Gesch§.ftszveigen dieses Berelches waren d.ie
Zuwachsraten niedriger uno lagen zrrischen + I 7 (frinze1hand.el mit Schuhwaren)
und + e /" (Xinzelhandel rnit Wäsche -.i::d Settrvaren).

Im Einze1hand.el mit Nahrungs- und Genußrnitteln hielt sich das Umsatzwachstum
in engeren Grenzen (nonlnal + 4 %, real + 1 %). Hier nahmen - zu jeweiligen
Preisen gerechnet - die Umsätze rait Obst, Gemüse und. Südfrüchten am stärksten
zu (+ i1 /r). Schaltet man die Preisveränderungen aus, so lagen die Umsätze
ln dieser Bra^nche jed.och 4 y'" nLed.riger a1s irn \lätz 1954. Infolge der unter-
schied.lichen Lage des 0sterfesies kam es irn Einzelhandel urit Schokolad.e untl
Süßvraren zu einem Umsatzrückgang gegenüber dem vorjährigen März vn ,4 /".
Die and.eren Geschäftszweige d.ieses Bereiches setzten zvrischen 4 y'" und, 6 y'"

mehr um als vor Jahresfrist.

Die llmeätze der übrigen Geschäftszrveige d.es Einzelhandels nahmen gegenüber
März 1964 in Durchschnitt um B /" (preisbereinigt in 4 %) z:u. Die höchsten
Zuwachsraten verzeichneten hier der Einzelhand.e1 mit Büromaschinen und
Büronöbe1n (+ ü /r) sowie - infolge der schlechten T/itterung in d.er ersten
Monatshälfte - die Apotheken (+ 17 %). Bernerkenswert waren d.ie Umsatzzunahmen
auch im Elnzelhand.el mit Kraftwagen und. Zubehör (+ lO /"), mit Büchern ( + 9 /")
sowie im Einzelhand.el mit Papier- und Schreibwaren (* a /") und. mit Land-
maschinen und Geräten (* g %). Von d.en übrigen Branchen konnten vier das
Umsatzniveau des März 1964 niclnt erreichen. So lagen die Umsätze Lm Einzel-
hand.el mit Galanterie- und Led.erwaren so$/ie nit Iihren, Gold- und Silberwaren
jeweil s 4 % niedriger als vor einem Jahr. Der Einzelhand.eI mit Nähmaschinen
und Zubehör setzte 2 y'", d.er Einzelhandel mit Fahrrädern, Krafträd.ern und
Zubehör 1 /o weniger un als im lr[ärz 1964.

Bei den Vfaren- und Kaufhäusern betrug die Unnsatzzunahme gegenüber d.em vor-
jährigen März 9 ,1. Auch hier.war d.as \Yachstum der Umsätze an ilausrat und Wohn-
üearri am kräftigsten (+ 16 1L). In der Abteilung Bekleidung, Wäsche, Schuhe
Iagen aie Umsätzä 12 /, und, in der Äbteiiung Nahrungs- und Genußrnittel 6 %

höher als ..'or einem Jahr. Der Umsatz, an Sonstigen lVaren und der übrige
Umsata iibertraf das Ergebnis Ces !,ilärz 1954 un 4 %.

Ste1lt man d,en Umsatz des ersten Yierteljahres den Umsatz im gleichen Zeitraum
des Vorjahree gegenüber, so ergibt sich für den Einzelhand.el lnsgesant eine
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Zunahme zu jewbillgen Preisen un 617 y'", zu konstanten Preisen um

lrO 1,,

Infolga Unstellungsarbeiten auf eine neue Systematik eowie ein neues
Rechenverfahren konnten dle Angaben der Beriohtsfirnen nlt Sitz in }lessen
sowie ln Schleswlg-Eolstein auch dlesnal noch nlcht in tlie Berechnungen
elnbezogien werden.
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Umsatzwerie d.e:: Einze}hanclelsbereiche 1 )

Yeränderung lt y'o
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Einzelhand.el sbere i ch

Unsatzrverte zu

Prelsejevreiligen Preisen
Preisen

von
1954

März o)ii,;erz 54$.raru 5r ll Mon.55l

Febr. 65 I rerr . ea tvelZsääTl"il"r. ro r

Ir{ärz 1965

März 1954

Nahrungs- und Genußmittel

BekL e idung, YIäsche, Schuhe

Hausrat und. IVohnbed.arf

Sonetige Waf,en

Einzelhand.eI insgesamt

darunter: Textilwaren 2)

+ 11

+15
+16
+ 18

+1!r8
+12

+8
+31
+11
+ 18

+1'l r1
+28

+4
+ 10

+14
+8
+ 8r3
+ 11

+1
+10
+ 11

+6
+ 617

+ 11

+1
+7
+ 11

+4
+ 511

+8
, 0

+

+

+

+

+

+

,
2

1

+

,

1

t ) Die Unsätze der iriaren- und Kaufhäuser rverden - entsprechend. aufgegliedert - den
, ! Einzelhand.elebereichen hlnzugerechnet. Die ,An6aben d.er Gemtschtw&rerl- und. d.er
Versandhandelsgeschäfte werden led.iglich bei der Berechnung des Index des gesamten
Einzelhandels einbezogen.

e) nekteld.ungrViäsche sowie Tepplche und Gerdinen

Unsatzwerte der I'taren- und Kaufhäuser

Veränderung in /"'

Gesehäftszweig

a

Mdrz q März 4 illärz 5 J Mon. ,
gegenüber

F br. 5 6

Waren- und Kaufhäuser

davon die Wdrengruppen3

Nahrungs- und Genußnittel
BekIei dung, Wäs che, Schuhe

Hausrat und. Vfohnbedarf

Sonstlge Waren u.übriger Ilmsatz

+16

+8
+22
+ 18

+ 14

+19

+12
+23
+17
+29

+9

+6
+12
+15
+4

+12

+9
+ 14

+15
+12

'1,t,

Ilnterschied. in der ZahL d.er Kalender- und Verkaufstage
VeränCerung ln /,

Kalendertage
Verkaufstage

+ 1'l

+ 11

+ 7

4 +11 +

1

1

5
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Urnsatzvrerte des Einz.c;l har..rleis in ,f en r';i chtir:sten Geschäfiszveißen

Umsatzvrerte zu

jeweiligen Preisen
Preisen

von
1954

!:I.d,:z 6)l[aru 64lmarz 6Jl) tron.SJl)ttuz 6)

Febr. d5t rerr.541räf:"ä;f ; t{,on.5llvarz 64

Ge s chäf ts zireig

Zahl
der
eri cht.
Ver-
kaufs-
stellen

4 61?-

211

29?

1e6'

981

6e7

1 195

172

272

211

757

567

175

248

614

112

^n74l)

1r5

lB0

144

419

175

87
a4^.

138

185

261

)11

Lebensrnittei al-1er Art
.0bst, Gemüse, Südfrüchte
IJiiIch und. Milcherzeugnisse
Schokolad"e und Süßwaren

Tabekwaren

0berbekl eidung
Textilwaren al-1er Art
Ii'le te rve.:'e

Yiäsche und Bettwaren
iVirk-r Strick- und Kurzrraren
Schuhv,'aren

Eisenvraren und Küchengeräte
Beleuchtungs- und. Elektrogeräte
Run<ifunk-, Ferns eh-, Phonoartike l
Möbei

3ücher
Paprer- und Schreibvaren
Galanterie- und. ied,ervaren

UhrenrGold- und Silberuraren
Apotheken

Drogerien
Sei f en, Bürs ten, Parfümerieartikel
Landmaschinen und Geräte
Iährnaschinen und Zubehör

3ür'omaschinen und. BüromöbeI

f'ahrräderrKrafträder und Zubehör

Kraftwagen und. Zubehör

Brennmaterial

+ 10

+17
+ '11

+ 16

+12
+82
+15
+ 14

+12
+11
+67
+12
+ 11

+1
+20
+ 10

+9
+42
+15
+B
+ 14

+ 11

+27
-2
+15
+r7
+11
-4

+7
+7
+5
+81
+9
+55
+19
+5
+12
+15
+54
+12
+7
-6
+ 14

+ 14

+12
+52
+)1

4

+ 10

+11
+12
+4
+B
+15
+10
-1

+4
+ 11

+4
-34
+5
+ 14

+4
+20
+B
+5
+1
+B
+ 1.2

+12
+19
+9
+B
-4
-4
+17
+7
+6
+B
-2
.^21 Z)

-1
+ 10

+0

+1
+6
+2
-15
+4
+ '11

+7
+ 14

+8
'r- I

+4
+7
+8
+5
r 1?

+9
+B
'fz

+5
+ 10

+5
+7
+ 11

-1
+ 14

+1
+7
-7

Veränclr::'ung in /"

+2
-4
+1

?1

+6
+ 11

+1
+17

11

16

-6
+16
+5

4

= mehr als nichts, aber weniger als die liäIfte der klein-
sten Einheit, dle in d,er Tabelle zur Darstellung
gebracht werd.en kann.

= nichts vorh'and.en.
= kei.n Nachweis vorhanden.

1

1+

+

+

+

Zei chenerkLärung:

t O rr. Stetie einer ZahL

an Ste1le
an StelIe

elner Zahl
einer ZahI

6


